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DEUTSCH-CHINESISCHE INTERKULTURELLE VERGLEICHSSTUDIE 
ZUR TECHNISCHEN KREATIVITÄT BEI HOCHBEGABTEN SCHÜLERN 
Heller, KurtA. (München) 
Dem seit 1987 von der VW-Stiftung geförderten Projekt (Az. 11/63 876) liegen 
u.a. folgende Fragestellungen zugrunde: 
1. Ist "Technische Kreativität" als eigenständiges psychologisches Konstrukt nachweis-
bar? Lassen sich entsprechende Testverfahren kulturübergreifend einsetzen? 
2. Differenziert sich dieses Konstrukt mit zunehmendem Lebensalter? 
3. Welche Ähnlichkeiten vs. Unterschiede bestehen zwischen chinesischen und deut-
schen Schülern hinsichtlich verschiedener Aspekte der technischen Kreativität und de-
ren Bedingungszusammenhang? 
Das mit dem Psychologischen Institut der Academia Sinica in Beijing (Prof. 
Dr. Zha Zixiu et al.) durchgeführte Kooperationsprojekt sieht mehrere Datenerhebun-
gen bei 13- und 15jährigen hoch- vs. normalbegabten deutschen (n = 200) und chinesi-
schen (n = 200) Schülern vor. Dabei kommen Papier- und Bleistifttests sowie speziell 
entwickelte Computertests zur technischen Kreativität und anderen relevanten Kon-
strukten wiederholt - in jährlichem Abstand - zum Einsatz. 
Durch mehrmalige Retestungen an denselben Schülern sollen Erkenntnisse 
nicht nur über die Skalenqualität, sondern auch zur Stabilität der erfaßten Kon-
struktmerkmale, über deren Entwicklungsverlauf u.a. gewonnen werden. Neben ersten 
Untersuchungsergebnissen werden spezielle Methodenprobleme bei kulturvergleichen-
den Arbeiten dieser Art vor dem Hintergrund unserer bisherigen Erfahrungen zur 
Sprache kommen. 
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